
Optokoppler - er trennt galvanisch
und verbindet durch Licht

Wie kann man zwei unterschiedliche Stromkreise gal-

vanisch voneinander getrennt halten und trotzdem Si-
gnale übertragen? In vielen Fällen werden Transfor-
matoren verwendet. Sie halten Stromkreise für Gleich-
strom getrennt und übertragen nur Spannungswechsel
als Signale. Koppelndes Medium ist hierbei ein Ma-
gnetfeld.
Seit einiger ZerI gibr es ein Koppelelement, das Strom-
kreise elektrisch voneinander isoliert hä11, sie bezüglich
der Signalübertragung aber verbindet. Als übertragen-
des Medium dient Licht.
Der sogenannte Optokoppler enthält in einem Ge-
häuse in enger Nachbarschaft eine Leuchtdiode und
einen Fototransistor. Wird die Leuchtdiode durch ei-
nen ausreichenden Strom zum Leuchten gebracht, so
wird der benachbarte, isolierte Fototransistor in den
Durch laßzustand versetzt
Bild 12.12 zeigt ein prinzipielles Anwendungsbeispiel
für einen Optokoppler. Hier dient der Optokoppler
zur Potentialtrennung. Er ist zwischen einen mit Nie-
derspannung betriebenen Steuerstromkreis und einen
netzgebundenen Laststromkreis geschaltet.

Bild 12.12: Prinzipielles Anwendungsbeispiel für ein opto-

elektronisches Koppelelement.
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Bild 12.13. Optokoppler als Koppelelement zwischen Nie-
derspannungs-Steuerkreis und Netzspannungs-Laststrom-
kreis.
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Bild 12.13 zetgt die Einzelheiten der Schaltungsausle-
gung. Auf der Steuerseite erhält die Leuchtdiode des

Optokopplers über einen Strombegrenzungswider-
stand den Steuerstrom. Auf der Laststromkreisseite
dient der Fototransistor als Schalter für den Gitter-
strom eines Thyristors, der als Wechselstromschalter
arbeiten soll.
Der aus den Widerständen R1 und R2 bestehende
Spannungsteiler ist so bemessen, daß der Thyristor
bei jedem periodischen Spannungsanstieg über Rr ei-
nen ausreichenden Steuerstrom erhält. Rr hat vor al-
lem die Aufgabe, die Spannung am gesperrten Foto-

transistor auf einen zulässigen Wert zu begrenzen, da-
mit er nicht durchschlagen wird.
Welche Anforderungen an einen Optokoppler gestellt

werden können, sollen die folgenden Angaben für ern
typisches Beispiel zet gen'.
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Bild 12.14: Anschlußbild der Optokoppler CNY17
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